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Unter dem Motto „LESEMENTOR – Gut vernetzt für Bildung, Wachstum und Teilhabe“ 
bringt die Fachtagung 2026 Engagierte aus ganz Deutschland zusammen, die sich 
gemeinsam für chancengerechte Leseförderung stark machen. Gute Netzwerke 
tragen LESEMENTOR – sie ermöglichen Austausch, Inspiration und die 
Weiterentwicklung unserer Arbeit in den Vereinen vor Ort. 
 
Ein besonderer Höhepunkt der Tagung ist der Impulsvortrag von Dr. Pauline Schröter, 
Psycholinguistin und Head of Communication am IQB. In ihrem Vortrag „Was beim 
Lesen im Gehirn passiert“ eröffnet sie faszinierende Einblicke in die komplexen 
kognitiven Prozesse, die das Lesen ermöglichen – vom Erkennen einzelner Zeichen 
bis zur Bedeutungskonstruktion. Dieses Wissen stärkt unser Verständnis dafür, wie 
vielfältig Leselernwege sind und wie gezielte Begleitung Kinder nachhaltig 
unterstützen kann. 
 
Gemeinsam wollen wir in Lübeck erkunden, wie starke Verbindungen – zwischen 
Menschen, Ideen und Institutionen – unsere Arbeit bereichern und wie wir durch 
Vernetzung Bildung, Wachstum und echte Teilhabe ermöglichen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
PROGRAMM  

Moderation: Simone Standl, Schirmherrin 

 

09.00 – 10.00 Uhr  Ankunft und Anmeldung 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

10.00 – 10:15 Uhr Begrüßung durch die Vorsitzenden Huguette Morin-Hauser und Andrea 
Pohlmann-Jochheim  

10:15 – 10:30 Uhr Grußwort von Antje Peters Hirt, ehrenamtliche Kulturmanagerin 

10:30 – 10:40 Uhr Grußwort von Martina Brunk, Vorsitzende MENTOR Lübeck  

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

10.45 – 11.30 Uhr Impulsvortrag Dr. Pauline Schröter 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

11:45 – 13:00 Uhr Themen-Parcours + Netzwerkfläche  
Facelift, Wachstum & Regionalnetzwerk Lübeck 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

13:00 – 14:00 Uhr  Mittagspause  

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

14.00 – 15:30 Uhr Workshop Block I 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

15:30 – 16.00 Uhr Kaffeepause  

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….…… 

16.00 – 17.30 Uhr Workshop Block II 

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

17.30 – 18:00 Uhr Plenum Zusammenfassung der Ergebnisse und Feedbackrunde 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

19:00 Uhr  gemeinsames Abendessen 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
Workshop 1:   KI für die Lesestunde nutzen 

Prompt eine individualisierte Geschichte erzählen, ein passendes 
Sprachspiel entwickeln, eine besondere Wörterliste erstellen. Lernen 
Sie in diesem Workshop KI-Tools zur individuellen Förderung von 
Lesemotivation und Leselust kennen und probieren Sie sich aus.  
Referentin: Dr- Sonja Eisenbeiß – Mercator Institut Universität Köln 

 
Workshop 2:  KI für die Vereinsarbeit nutzen  

In diesem praxisnahen Workshop erhalten Vorstände einen 
kompakten Überblick über die wichtigsten KI-Werkzeuge, die den 
Vereinsalltag spürbar erleichtern können. Gemeinsam lernen wir 
Programme kennen, mit denen sich Texte für Newsletter, Webseiten 
oder Emails effizient und zielgruppengerecht erstellen lassen, sowie 
Tools zur Bildgenerierung, die bei Gestaltung, Öffentlichkeitsarbeit und 
kreativen Projekten unterstützen.  
Referentin: Stefanie Maak (KI-Manager IHK) 
 

Workshop 3:   Mit Kindern ein Comic oder Bilderbuch erstellen   
Ein Minizine ist ein kleines, meist aus einem einzigen gefalteten Blatt 
Papier hergestelltes „Magazin“. Es bietet auf wenigen Seiten Platz für 
kurze Texte, Zeichnungen, Comics oder Collagen. Beim gemeinsamen 
Entwickeln von Inhalten werden Sprachgefühl, Textverständnis, 
Ausdruckskraft und Erzählfreude ganz unmittelbar gestärkt, denn die 
Kinder erleben sich dabei nicht nur als Leser:innen, sondern auch als 
Autor:innen ihrer eigenen Texte. Der Workshop vermittelt Kenntnisse 
zur handwerklichen und inhaltlichen Entwicklung von Minizines und 
gibt Impulse dazu, das Gelernte in der 1:1-Lesestunde anzuwenden.  
Referent: Martin Gries, Pädagogische Leitung Bücherpiraten Lübeck 

 
Workshop 4:   Vereinsarbeit A-Z: Wie der MENTOR Campus Vereine entlastet und 

inspiriert  
Immer wieder dieselben Fragen, wiederkehrende Aufgaben, kaum Zeit 
– und alles soll reibungslos laufen? Viele Vereinsvorstände und -
Koordinator:innen kennen diesen Spagat. Der Bereich „Vereinsarbeit 
A–Z“ auf dem MENTOR Campus will genau hier unterstützen: Mit 
erprobten Vorlagen, praktischen Leitfäden, Tipps zur 
Öffentlichkeitsarbeit und Beispielen, wie andere Vereine Heraus-
forderungen meistern. 
In diesem Workshop zeigen die Referentinnen, wie Sie den Campus 
gezielt nutzen können, um Ihre Vereinsarbeit zu vereinfachen, Wissen 
zu bündeln und neue Impulse für die Zukunft zu gewinnen. Ob 
Mitgliedergewinnung, Organisation oder Austausch im Netzwerk – der  
 
 



 

 
 
 
Campus ist Ihr Werkzeugkasten für modernes Ehrenamt. Für alle, die 
viel bewegen – aber nicht alles allein machen möchten. 
Referentinnen: Dr. Annika Kruse (LESEMENTOR-BV und 
LESEMENTOR Gießen) und Beate Mies (LESEMENTOR-BV) 

 
Workshop 5:  Leseförderung im Bereich DaZ: Praxistipps aus dem Schulalltag  

Kinder, die Deutsch als Zweitsprache lernen, bringen vielfältige 
sprachliche Erfahrungen mit – und stehen zugleich vor besonderen 
Herausforderungen beim Lesenlernen. In diesem Workshop zeigt Tom 
Peltzer-Petry, Lehrer an der Kaland-Schule Lübeck, wie 
Lesementor:innen DaZ-Kinder gezielt und ermutigend unterstützen 
können. Anhand praxiserprobter Methoden aus seinem Unterricht 
vermittelt er, wie Wortschatzaufbau, Sprachbewusstheit und 
Leseverständnis miteinander verknüpft werden können. Die 
Teilnehmenden lernen einfache Strategien kennen, um Texte 
sprachlich zugänglicher zu machen, typische Stolperstellen früh zu 
erkennen und Lesefreude zu fördern – unabhängig vom jeweiligen 
Sprachniveau der Kinder. 
Referent: Tom Peltzer-Petry, DaZ-Lehrer (Kaland-Schule in Lübeck) 

 
 
 


